
SERIE: DIE FREISCHIESSEN-KORPORATIONEN

Das Freischießen naht. Pei-
ne wird sich während der 
fünften Jahreszeit im Aus-
nahmezustand be� nden. Im 
Mittelpunkt des Fests ste-
hen die Tradition und sie-
ben Korporationen. In ei-
ner Serie stellt die PAZ die 
Korporationen vor. Heute: 
der TSV Bildung von 1863.

PEINE. Der TSV Bildung nahm 
seinen Anfang 1863 als Arbei-
ter-Bildungs-Verein auf. Von 
Beginn an marschierten die 
Mitglieder des Vereins beim 
Freischießen mit. Doch die 
Korporationsrechte erhielt 
Bildung erst 1896. Für die 
Entwicklung des Vereins war 
das von großer Bedeutung. 

Im Gegensatz zu anderen 
Korporationen zogen die Mit-
glieder ohne Waffen aus. Sie 
beteiligten sich auch nicht am 
Schießen um die Königswür-
de in der Stadt Peine. Dieser 
Brauch wurde nur 1935 einmal 
gebrochen. Karl Fischer wur-
de damals der erste „Bil-
dungs“-König. Erst nach dem 
Zweiten Weltkrieg, 1950, ziel-
ten die Mitglieder von TSV 
Bildung auf die Königsschei-
be. Erster Nachkriegskönig 
wurde Günter Grote.

Für das Freischießen 1950 
gab es viel Arbeit. Daher wur-
de stellvertretend für die Kor-
poration eine Arbeitsgemein-
schaft gegründet. Etwa 20 
Freiwillige bildeten das Fest-
komitee, dessen Aufgabe es 
war, die alten Traditionen 
fortzuführen.

Zum ersten Hauptmann des 
TSV Bildung wurde Willi 
Stange gewählt. Als Adjutant 
stand ihm Willi Schlurecke 
zur Seite. Sie waren die Füh-
rungspersonen des Festkomi-
tees und Bindeglied zur Stadt 
Peine und deren Bürgerschaf-
fern. Schon nach wenigen Jah-
ren stellte sich heraus, 
dass das Komitee 
mit der gerin-

gen Mitgliederzahl nicht mehr 
in der Lage war, alle Aufgaben 
zu erfüllen. Daher wurde per-
sonell aufgestockt und das 
Gremium fortan Kollegium 
genannt. Das war 1961.

Eine wichtige Änderung 
trat ein, als das Kollegium die 
traditionellen blau-weißen 

Bänder am linken Arm 
der Uniformjacke ab-

löste und diese mit 

dunkelblauen und mit silber-
farbener Aufschrift versehen-
den Armbändern ersetzte. 
Auch die bis dahin getragenen 
schwarzen Fliegen und die 
schwarzen Hosen wurden er-
setzt. Ab sofort wurden blaue 
Krawatten und weiße Hosen 
getragen. Die schwarzen 
Fracks wurden in dunkelblaue 
Sakkos ersetzt. Bis heute ist 
dieses die traditionelle Uni-

form der Mitglieder des TSV 
Bildung.

Auch die erste Fahne, von 
vielen Vereinsmitgliedern 
Vereinsfahne genannt, ist in 
Blau und Weiß gehalten. Die 
erste Fahne des TSV Bildung 
wird bei jedem Ausmarsch 
stolz vorangeführt. Auch bei 
Ausmärschen, die nicht mit 
dem Peiner Freischießen ver-
bunden sind, ist sie dabei. pif

Aus der Tradition der Arbeiter-Bildung
Peine: Der Arbeiter-Bildungsverein marschiert seit 1863 beim Freischießen mit

Das Kollegium des TSV Bildung: Die etwa 40 Mann starke Truppe organisiert alles, was es rund um das Peiner Freischießen für 
die Korporation zu planen gibt. oh

TSV Bildung
● Gründungsdatum: 
1863
● Hauptmann: Rüdiger 
Kreis
● Adjutant: Hartmut 
Hansch
● Mitglie-
derzahl: 
475
● Abtei-
lungen: 
Spiel-
manns- und 
Hörnerzug 
des TSV 
„Bildung“ 
Peine
● Höhe-
punkte: 
Boßeln der 
Gruppie-
rung „Bildung‘s Lücken“, 
Kleines Königsvergnügen 
mit Proklamation „Kleiner 
König“ sowie „Tolle Biene“, 
Frühstück im Gasthaus 
„Zum Sundern“ und ge-
meinsamer Marsch in Uni-
form zum Schießstand, Sau-

erfl eisch-
Essen im 
Vereins-
heim, Mar-
tini-Essen, 
Kollegiums-
sitzung mit 
gemeinsa-
men Essen, 
Kollegiums-
Tour
● An-
sprech-
partner: 
Rüdiger 

Kreis, Telefon: 05171/ 48472, 
E-Mail: kreis.peine@arcor.
de
● Internet: www.tsv-
bildung-peine.de

STECKBRIEF

Rüdiger
Kreis

Hartmut
Hansch

Blau und Weiß, sind uns’re Farben,
Blau und Weiß, ist unser Kleid.

Blau und Weiß, sind uns
Blau und Weiß, ist unser Kleid.

Blau und Weiß, sind uns

Blau und Weiß, für dich zu leben,
Blau und Weiß, ist unser Kleid.

Blau und Weiß, für dich zu leben,
Blau und Weiß, ist unser Kleid.

dazu sind wir stets bereit.
[[Ja wer diese Farben wählt,

der kann nimmer mehr zurück.
Denn sein Herz bleib daran hängen,

grad’ so als wär es von ihm ein Stück.]]
Denn sein Herz bleib daran hängen,

 so als wär es von ihm ein Stück.]]
Denn sein Herz bleib daran hängen,

Sport und Spiel, gehört zum Leben,
schöne Frauen und Gesang.

Sport und Spiel, gehört zum Leben,
schöne Frauen und Gesang.

Sport und Spiel, gehört zum Leben,

Schützen die ihr Bestes geben,
schöne Frauen und Gesang.

Schützen die ihr Bestes geben,
schöne Frauen und Gesang.

Trommelspiel und Hörnerklang.
Schützen die ihr Bestes geben,

Trommelspiel und Hörnerklang.
Schützen die ihr Bestes geben,

[[Unsere Fahne weht im Wind,
Trommelspiel und Hörnerklang.
[[Unsere Fahne weht im Wind,
Trommelspiel und Hörnerklang.

weil wir Kameraden sind.
Darum uns nichts erschüttern kann,

TSV Bildung steht wie ein Mann.]]

Das Vereinslied

1963 feierte der TSV Bildung sein 100-jähriges Bestehen. 

1963 feierte der TSV Bildung sein 100-jähriges Bestehen. 

Bunte Gesellen beim „Bunten Umzug“ in den 1960er-Jahren.

Bunte Gesellen beim „Bunten Umzug“ in den 1960er-Jahren.

Blick auf den historischen Marktplatz in den 1970ern. Da-mals war dort noch eine Tankstelle.

1963 feierte der TSV Bildung sein 100-jähriges Bestehen. 

1963 feierte der TSV Bildung sein 100-jähriges Bestehen. 

Blick auf den historischen Marktplatz in den 1970ern. Da-

Marschordnung: Der Arbeiter-Bildungsverein 1928.

Marschordnung: Der Arbeiter-Bildungsverein 1928.

Erinnerungsfoto 1971 vor der Martin-Luther-Kirche.

Blick auf den historischen Marktplatz in den 1970ern. Da-mals war dort noch eine Tankstelle.

Blick auf den historischen Marktplatz in den 1970ern. Da-

Erinnerungsfoto 1971 vor der Martin-Luther-Kirche.
Historisches Dokument: Die Mitglieder des Arbeiter-Bildungs-vereins im Jahr 1922.
Historisches Dokument: Die Mitglieder des Arbeiter-Bildungs-

Spielmannszug mit 60 Jahren Tradition: Die Gründungsmit-

glieder im Jahr 1951. 
Spielmannszug mit 60 Jahren Tradition: Die Gründungsmit-
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